
So beginnt der Advent.
Und alle sind eingeladen.
Am 30. November 2024 
ab 14 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Berg 

Was gibt‘s?
•	 Gemütlicher Hock bei Kaff ee und Ku-

chen im großen Saal des Gemeindehau-
ses

•	 Verkauf von Blumen und Adventsge-
stecken der Gärtnerei Sonntag

•	 Die Schwestern aus Kellenried sind mit 
ihrem Klosterladen zu Gast im Gemein-
dehaus

•	 Um 15 Uhr spielen und singen die Kin-
der des Kindergartens St. Konrad eine 
vorweihnachtliche Geschichte in unserer 
Kirche St. Petrus & Paulus

•	 Die Mutter-Kind-Gruppe stellt sich vor: 
Von 15.30 bis 16.30 Uhr öff net die Gruppe 
ihren Raum im Gemeindehaus; sie freut 
sich über Besucher und Besucherinnen.

•	 Um 17 Uhr Konzert mit dem Ravensbur-
ger Harmonika Orchester Bruno Gross 
und Texte zur „Zeit der Stille“ im Advent

•	 Danach spielen Bläser des Musikvereins 
Berg auf dem Kirchplatz, dazu Buden mit 
Waff eln, Wurst und Glühwein...

•	 Um 18.30 Uhr Feuerstunde: Treff en an 
der Feuerschale von Mitgliedern des KGR 
mit Menschen, die sich über eine Kandida-
tur für den Kirchengemeinderat im kom-
menden Jahr informieren möchten.
tur für den Kirchengemeinderat im kom-
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Firmung 2024 in Berg 
Allen 19 Jugendlichen, denen am Samstag, 09. Novem-
ber 2024 das Sakrament der Firmung gespendet wurde, 
gratulieren wir im Nachgang sehr herzlich. Mögen Sie 
gestärkt und vertrauensvoll ihren Lebens- und Glaubens-
weg gehen. 

Wir hoff en, die Firmlinge und ihre Familien hatten einen 
unvergesslichen Tag.

Ihre 

Manuela Hugger

Unser Team braucht Verstärkung!

Damit unser Team wieder komplett wird, sucht die Ge-
meinde Berg (Landkreis Ravensburg, rd. 4.600 Einwoh-
ner) zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
Alle Tätigkeiten eines Gemeindebauhofes, schwer-
punktmäßig die Pfl ege und Unterhaltung unserer 
kommunalen Einrichtungen sowie der Grün- und Ver-
kehrsfl ächen, einschließlich Winterdienst.
 
Unsere Anforderungen:
Sie sollten über eine erfolgreich abgeschlossene hand-
werkliche Berufsausbildung, gerne auch in der Fachrich-
tung Garten- und Landschaftsbau, einen Führerschein 
Klasse B und Erfahrung im Umgang mit Maschinen und 
Werkzeugen verfügen.
 
Wir bieten:
eine interessante, unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./
Woche) mit einem engagierten Team in einem modern 
aufgestellten Bauhof. Die Bezahlung erfolgt nach Ent-
geltgruppe 6 TVöD, inkl. aller Leistungen des öff entli-
chen Dienstes und zusätzlichen Arbeitgeberangeboten 
wie Jobrad und Wellpass.
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 
13.12.2024 an Bewerbung@berg-schussental.de oder 
Gemeinde Berg, Bergstraße 35, 88276 Berg.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 
unser Bauhofteam 0176 55611746, 
Herr Metzger (Ortsbauamt) 0751 56084-30 oder 
Frau Hutter-Koenen (Personalamt) 0751 56084-27 
gerne zur Verfügung.

Einladung zur 
Standorteröff nung Carsharing 
am 25. November 2024
Seit 08. Oktober ist auf dem Parkplatz in der Ravensbur-
ger Straße in Berg das Carsharing der deer GmbH nutzbar. 
Damit ist es künftig für alle, die auf ein Auto angewiesen 
sind, einfacher möglich, auch ohne eigenes Zweit- oder 
Drittfahrzeug mobil zu sein. 

Offi  ziell eröff net wird das Carsharing auf dem Parkplatz in 
der Ravensburger Straße dann am Montag, 25. Novem-
ber 2024 um 12.00 Uhr.

Zu diesem Termin sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen.

Da hier auch die deer GmbH mit dabei ist, wird diese 
gerne alle Fragen rund um das Carsharing in Berg beant-
worten.

Gerne können Sie sich bei Fragen auch direkt telefonisch 
(07051/1300-120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobi-
lity.de) an das Team der deer GmbH wenden.

Foto:  deer GmbH 

Übrigens: Bei Fahrten in den ersten Wochen nach Stand-
orteröff nung können Sie fünf Prozent sparen. Dazu müs-
sen Sie einfach bei der Buchung einer Fahrt im Zeitraum 
von 25. November bis 9. Dezember 2024 folgenden Code 
angeben: BBB5 

Der Rabattcode ist pro Person nur einmal gültig.
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Interview mit unserem
Berger Autor Helmut Jäger 
In bislang drei ziemlich erfolgreichen Krimis lassen Sie Ihren Teil-
zeitdetektiv Carl Sopran fi nnische Unternehmer und litauische 
Autoschieber suchen oder nehmen Ihre LeserInnen mit in die 
Toskana, wo sich ein Familiendrama abspielt. Nun macht Carl So-
pran erst einmal Pause – und Sie widmen sich literarisch einem 
ganz anderen Genre, mit ihrem neuen Buch „Schwalbe zieht 
nach Süden“. Weshalb?

HJ: Dieses Projekt war ursprünglich ein Versuch. Ich wollte sehen, ob 
ich auch etwas anderes kann als Krimis und hatte Lust, etwas Neues 
auszuprobieren. Die Idee zu diesem Roman lag als unvollendete 
Kurzgeschichte seit 2018 in der Schublade. Ich würde sagen, dort 
ist sie gereift, wie ein guter Wein. Während eines Aufenthalts am 
Gardasee im Juni und in der Toskana im August, habe ich ihm den 
letzten authentischen Schliff  gegeben. Der Erscheinungstermin im 
Buchhandel ist nun der 02. Dezember. Die Gäste der Lesung am 29. 
November im Berger Treff  werden die Ersten sein, die das Buch in die 
Hand nehmen können. 

Der Berger Autor Helmut Jäger stellt auch seinen vierten Roman am 29. No-
vember bei uns mit einer Premierenlesung vor. Foto:  Elke Obser  

Aus Ihren Lesungen bei uns und aus Ihrer Vita wissen wir, dass 
Sie ein Faible für Italien haben. Nicht verwunderlich also, dass Sie 
Ihren neuen Hauptdarsteller –der ehedem als Gastarbeiterkind 
nach Deutschland gekommene Giovanni Battista Schwalbe- 
auch nach Bologna reisen lassen.

Was macht für Sie der Reiz Italiens aus?
HJ: Ganz nüchtern gesehen, genießen wir hier im Süden Deutsch-
lands das Privileg, eines der schönsten Länder der Erde, in nur we-
nigen Autostunden erreichbar, vor der Haustür zu haben. Vor mehr 
als zehn Jahren habe ich die Toskana für mich entdeckt. Wie so viele 
andere auch. Dort suche ich aber die Ruhe abseits der touristischen 
Hotspots, die habe ich fast alle hinreichend besucht. Mir gefällt es, 
wenn die Morgen- und Abendsonne die sanften Hügel mit den Zyp-
ressen und Weinbergen in goldenes Licht taucht. 

Es gibt aber einen Ort in der Toskana, der mich nicht loslässt. Sant‘ 
Anna di Stazzema, oberhalb der Versiliaküste und unweit der Mar-
mor-Steinbrüche von Carrara. Er spielt eine zentrale Rolle in meinem 
zweiten Kriminalroman. Dort hat am 14. August 1944 eine Brigade 
der Waff en-SS das ganze Dorf niedergebrannt und über fünfhundert 
Einwohner – Alte, Frauen und Kinder – erschossen und verbrannt. 
 
Was bestimmt viele LeserInnen interessiert: Woher nehmen Sie 
die Inspiration für Ihre Protagonisten? Sind das fi ktive Charaktere 
oder gab und gibt es diese Menschen in Ihrem Umfeld?
HJ: Den zweiten Teil der Frage kann ich konsequent mit nein be-
antworten. Niemand aus meinem Umfeld wird sich jemals als Ro-
manfi gur in meinen Büchern wiederfi nden. Alle, die mich kennen, 
dürfen beruhigt sein. Was aber nicht bedeutet, dass ich nicht mit of-
fenen Augen und immer mit geschärftem Beobachtungssinn durch 
den Alltag gehe. In meinem neuen Roman habe ich allerdings eine 
Ausnahme gemacht. Er beginnt so: » Carmine aus Sizilien war zwei 
Sommer lang der uneingeschränkte Liebling von uns Kindern, und 
meinen Fußball behandelte er wie Gianni Riviera vom AC Milan. Da-
mals, in den Sechzigerjahren und zu Zeiten des Wirtschaftswunders, 
strömten Zehntausende italienische Gastarbeiter nach Deutsch-
land. Viele blieben. Carmine nicht. Als er eines Tages nicht mehr 
wiederkam, habe ich ihn vermisst und bis heute nicht vergessen. Für 
diese Geschichte hole ich ihn zurück.« 

Sie leben seit nun fast 33 Jahren im schönen Berg. Sie veranstal-
ten regelmäßig (Premieren-)Lesungen bei uns im Rathaus. Und 
Sie spenden verlässlich Ihr Honorar für soziale Zwecke.

HJ: Und das sehr gerne, ich möchte etwas zurückgeben. Die Gemein-
de bietet mir bei jedem neuen Buch ein Forum und ein wunderbares 
Publikum, es zum ersten Mal vorzustellen. Wenn am 29. Novem-
ber wieder viele meiner treuen Leser kommen und noch zusätzlich 
etwas in die Spendenkasse legen, bin ich glücklich.

Helmut Jäger liest aus seinem neuen Romanes am Freitag, 
29. November ab 19 Uhr im Berger Treff .
Bitte melden Sie sich an unter Tel. 0751 56084-11 oder via Email 
bei p.hahn@berg-schussental.de.
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ÄRZTE IN DER GEMEINDE 
Magdalena Migier-Gajdzik
Barbara Piotrowska-Bronny
Fachärztinnen für Allgemeinmedizin
Brunnenplatz 7, 88276 Berg  0751 561020
Praxisöff nungszeiten:
Mo bis Mi und Fr:  8.30 bis 12 Uhr
Do: 8.30 bis 12.30 Uhr
Mo Nachmittag:  16 bis 19 Uhr
Die und Do Nachmittag:  16 bis 18 Uhr
Off ene Sprechstunde, Blutentnahme nur nach Anmeldung. 
 
Wolfgang Mengis
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Hauptstr. 72, 88276 Berg-Ettishofen  0751 554047
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 

Praxis für ganzheitliche Zahnheilkunde BERGDOC
Dr. Frank Schleenbecker
Donauschwabenstrasse 1, 88276 Berg  0751 51000
www.zahnarzt-dr-schleenbecker.de
www.mein-sportzahnarzt.de
Sprechzeiten:
Mo  8.30-12.30 Uhr sowie 14.30-18.00 Uhr
Di  12.00-20.00 Uhr 
Mi  8.00-15.00 Uhr 
Do  8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung 

Praxis für Physiotherapie - In der Alten Apotheke
Krankengymnastik und Hausbesuche, Myorefl extherapie
Andreas Haferkamp & Jan Repka
Brunnenplatz 7, 88276 Berg  0751 56999880
Termine nach Vereinbarung. 
  
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-,
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)  116117 
Der Anruf ist kostenlos. 

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öff nungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öff nungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Unter Tel. 0761 120 120 00 erhalten PatientInnen künftig bis zu fünf 
diensthabende Praxen in ihrer Nähe angesagt. 

Nachbarschaftshilfe Berg
Einsatzleitung: Veronika Eckle  0751 47910
Stellvertretung: Annette Hafner  0751 5688820

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Bürgermeisteramt Berg
Bergstr. 35, 88276 Berg
Telefon 0751 56084-0, Fax 0751 56084-901
www.berg-schussental.de

Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8 - 12 Uhr
Mittwoch zusätzlich von 16 - 18 Uhr

Verantwortlich
Bürgermeisterin Manuela Hugger
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Autor verantwortlich.

Redaktion
Barbara Sohler, Telefon 0751 56084-25
E-Mail: mitteilungsblatt@berg-schussental.de

Redaktionsschluss
Montag, 11.00 Uhr. 
Aus organisatorischen Gründen müssen wir uns Kürzungen vorbehalten.

Anzeigen/ Druck
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45,
78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40
anzeigen@primo-stockach.de • www.primo-stockach.de
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Tierärztlicher Notdienst: 
23./24.11., Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751 56040808
Telefonische Anmeldung erforderlich. 

Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 19240 

Kirchliche Sozialstation Schussental
Ansprechpartnerin Janine Pfl iederer  0751 36360 110 

Hospizlicher Dienst 
Hospiz ambulant - Weingarten/Baienfurt/Baindt/Berg 
Vogteistraße 5, 88250 Weingarten 
Tel. mobil 0160 96207277

Apotheken 
www.aponet.de, Telefon kostenlos  0800 00 22 833

Bei Problemen und Konfl ikten zu Hause
Nummer gegen Kummer
Hilfe für Kinder und Jugendliche 116 111
Elterntelefon 0800 111 0550
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 011 6010
Hilfetelefon „Schwangere in Not“ 0800 404 0020
Telefonseelsorge 0800 1110111

Wasserversorgung & Gasversorgung
Störungsannahme bei der Wasserversorgung (Rohrbrüche außer-
halb des Gebäudes bzw. an der Leitung bis zur Wasseruhr) und Gas-
versorgung: 24-Stunden-Bereitschaft TWS Netz GmbH: 
(kostenfrei) 0800 804-2000

Stromversorgung
Störungs-Rufnummer Netze BW: (kostenfrei) 0800 3629-477

Rettungsleitstelle/Notarzt/Feuerwehr  112
Polizei  110
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Neu: Lounge-Abend 
im Berger Treff  

Novemberblues? 
Schlechtwetterstimmung?
Kein Bock auf TV?
Einfach lustlos?

Freitag, 22. November 2024 starten wir mit einer 
neuen Veranstaltungsreihe im Berger Treff  in Et-
tishofen. Einmal monatlich, in lockerer Reihenfolge 
freitags zwischen 19 und 22 Uhr, gibt es Musik zum 
Feierabend.

Zwanglos plaudern oder einfach nur zuhören bei 
einem Bier oder einem gepfl egten Glas Wein? Lieber 
Wasser oder eine Schorle? Kein Problem. Wir haben für 
jeden etwas!

Genießen Sie die Atmosphäre unseres neuen Treff s. 
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen entspannten 
Abend.

Ihr „Team Music“

Vorschau Dezember: 
„Jingle Bells“ - leicht und swingend 
in die Weihnachtszeit

Strickcafé im Berger Treff  in Ettishofen

Frei nach dem Motto „Stricken - entspannen - wiederholen“ 
laden wir alle ein, mit uns gemeinsam Masche für Masche ge-
mütliche Momente zu schaff en.

Stricken gehört zu einer der 
ältesten Handarbeiten und 
erfreut sich großer Beliebt-
heit. Gerade bei jungen Men-
schen liegt es wieder stark 
im Trend. Grundzüge können 
gezeigt werden.

Kommen Sie auf eine Tasse Tee oder 
Kaff ee vorbei. Bringen Sie Ihr Strick- oder 
Häkelzeug mit und gönnen Sie sich eine 
kleine Auszeit vom Alltag.

Jeden 4. Mittwoch im Monat - und in diesem Monat am Mitt-
woch, 27. November - fi nden Sie uns während des „Off enen 
Bücherregals“ von 16.00 – 18.00 Uhr im Berger Treff .

Wir freuen uns auf Sie.

laden wir alle ein, mit uns gemeinsam Masche für Masche ge-
mütliche Momente zu schaff en.

heit. Gerade bei jungen Men-

im Trend. Grundzüge können 

Kommen Sie auf eine Tasse Tee oder 
Kaff ee vorbei. Bringen Sie Ihr Strick- oder 
Häkelzeug mit und gönnen Sie sich eine 

Jeden 4. Mittwoch im Monat - und in diesem Monat am Mitt-
 - fi nden Sie uns während des „Off enen 

von 16.00 – 18.00 Uhr im Berger Treff .

Fahrt zum Mittagessen in der Adventszeit 
immer freitags in eine Landgaststätte

Wir starten am 29. November mit einer Fahrt nach Grünkraut 
ins Gartencenter „Fleischer“.

Es wird im grünen Café eine kleine Essenskarte angeboten 
und natürlich kann die Einkehr mit einem Besuch der Ad-
ventausstellung verbunden werden.

In gewohnter Weise bieten wir an, eine Runde in der Gemein-
de zu drehen und mit dem Gemeindemobil die Ausfl ügler 
einzusammeln.

Bitte melden Sie sich für diese Ausfahrt am Dienstag, 26. 
November 2024 zwischen 17.30 und 19.00 Uhr unter 0751 
5579553 direkt bei Paul Köberle an, der mit Ihnen auch wei-
tere Details mit Zusteigemöglichkeit und Uhrzeit abstimmt.

„Ein Besuch bei Freunden“ - so kam es Paul Köberle, Initiator und Fahrer des 
Gemeindemobils, beim Überraschungsausfl ug in der vergangenen Woche 
vor. Die Fahrt ging ins Schloss Benzenhofen, wo die Schlossherrin Rita Pfeif-
fer die gute Stube öff nete, das feine Kaff eegeschirr aus dem Schrank holte 
und einen wunderbaren Kuchen kredenzte. Vielen Dank der Familie Pfeiff er!  
Foto:  Paul Köberle  

Diese Aktion ist Teil des Projektes der Solidarischen Gemein-
de (SG) und unterstützt das Ansinnen der Aktionsgruppen 
Begegnung bzw. Mobilität.

Wer sich selbst ehrenamtlich einbringen möchte, der ist je-
derzeit willkommen: zur Unterstützung, als SpringerIn oder 
mit neuen Ideen und zupackenden Händen. Haben Sie Lust 
und Zeit? Dann melden Sie sich bei der Koordinatorin der So-
lidarischen Gemeinde, Susanne Haudek, Tel. 56084-27.

Mitt-
 - fi nden Sie uns während des „Off enen 
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GEMEINDERAT

Aus dem Gemeinderat
Viele Zuhörer gab es in der Novembersitzung, in der das Thema Be-
bauungsplan Ettishofen – Kirchweg auf dem Programm stand. 
Die Gemeinde Berg möchte am nordwestlichen Ortsrand des Orts-
teils Ettishofen ein Wohnbaugebiet ausweisen. Das Gebiet ist ca. 
3,97 ha groß. Es grenzt im Osten an das Gelände des Bauhofes, der 
Freiwilligen Feuerwehr Berg sowie an vorhandene Wohnbebau-
ung am Kirchweg. Im Plangebiet sollen Einzel- und Doppelhäuser, 
Kettenhäuser sowie in Teilbereichen Mehrfamilienhäuser zulässig 
sein. Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 31.07.2024 den Ent-
wurf des Bebauungsplans beschlossen. In der Zwischenzeit hat 
die Verwaltung die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchgeführt. Die 
eingegangenen Stellungnahmen wurden geprüft und die Abwä-
gungsvorschläge in die Planunterlagen eingearbeitet, so dass der 
Gemeinderat dem Entwurf zustimmen, die Abwägungsvorschläge 
beschließen und den Satzungsbeschluss fassen konnte.

Ein weiterer wichtiger Gegenstand der Tagesordnung war die 
Gründung des Zweckverbands „Interkommunales Gewerbe-
gebiet Mittleres Schussental“ (IGMS) und der dazugehörige 
Satzungsbeschluss. Die Kommunen Berg, Baindt, Baienfurt, Ra-
vensburg und Weingarten planen ein ca. 70 ha großes interkom-
munales Gewerbegebiet auf den Gemarkungen von Baindt und 
Baienfurt, an dem die Gemeinde Berg mit 2,7 % beteiligt sein 
wird. Der Maßstab wird sowohl auf die Verteilung der Kosten als 
auch die Verteilung der anfallenden Gewerbesteuer angelegt. 
Im Zweckverband erhält die Gemeinde Berg zwei Stimmen. Ein 
Sitz obliegt der Bürgermeisterin kraft Gesetzes. Für den zweiten 
Sitz haben sich die Gremiumsmitglieder in der Sitzung auf Ge-
meinderat Klaus Wurm und als dessen Stellvertreter Gemeinde-
rat Marlon Knitz geeinigt.

Das Bundesverfassungsgericht hatte mit Beschluss vom 10.04.2018 
die Bewertungsvorschriften für die Grundsteuer für verfassungs-
widrig erklärt. Mit dem Beschluss wurde gleichzeitig bestimmt, dass 
der Gesetzgeber bis zum 31. Dezember 2019 eine gesetzliche Neu-
regelung zu treffen hat. Die bisherigen Bewertungsregeln dürfen 
nur noch für eine Übergangszeit bis 31. Dezember 2024 angewandt 
werden. Aufgrund der neuen, ab 2025 geltenden Bemessungs-
grundlagen, waren auch die Hebesätze 2025 neu zu beschließen. 
Die Landesregierung hat an die Kommunen appelliert, im Zuge 
der neuen Systematik des Landesgrundsteuergesetzes keine Meh-
reinnahmen gegenüber dem bisherigen Grundsteueraufkommen 
anzustreben. Die Verwaltung hat deshalb den Hebesatz und das 
zu erwartende Grundsteueraufkommen so kalkuliert, dass die so-
genannte „Aufkommensneutralität“ gegeben ist. Diese bezieht sich 
allerdings ausschließlich auf das Grundsteueraufkommen in einer 
Gemeinde insgesamt, nicht jedoch auf die Höhe der Grundsteuer 
für den einzelnen Steuerpflichtigen. In Bezug auf die Grundsteue-
reinnahmen insgesamt wird es jedoch trotzdem zwangsläufig Ver-
schiebungen im Hinblick auf die zu zahlende Grundsteuer je Steuer-
pflichtigen geben. Der Gemeinderat hat in der Sitzung die Satzung 
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer beschlos-
sen, die die Grundlage für folgende Hebesätze bildet: für die land- 
und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 543 v.H.; für die 
Grundstücke (Grundsteuer B) 166 v.H. der Steuermessbeträge.

Wie in den vergangenen Jahren wurden auch dieses Jahr in der No-
vembersitzung die Abgaben der Gemeinde sowie weitere, den 
Haushalt bzw. die Finanzen betreffende Punkte unter die Lupe 
genommen. Im Zuge dessen wurden folgendes beschlossen:

•	 Die Verwaltungskostenbeiträge für die Bereiche Feuerlö-
schwesen, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung wer-
den entsprechend des tatsächlichen jährlichen Zeitaufwands 
und des aktuell gültigen Stundensatzes angepasst.

•	 Die Anpassung der Anlage 1 zu § 5 (1) der Feuerwehr-Kosten-
ersatz-Satzung.

•	 Über die Gebührenhöhe für die Entsorgung von Schlamm aus 
Kleinkläranlagen und für das Entleerungsgut aus geschlos-
senen Gruben, sowie für Abwasser (Schmutz- und Nieder-
schlagswassergebühr und Wasser soll in der Februar- bzw. 
März-Sitzung entschieden werden.

•	 Über die Höhe der Bestattungsgebühren soll in der März-Sit-
zung entschieden werden.

•	 Der Stundenverrechnungssatz des Bauhofs wird zum 
01.01.2025 auf 55,00 €/Stunden angehoben.

•	 Der  Gewerbesteuer-Hebesatz wird bei 340 % belassen.
•	 Auf Wunsch des Gremiums wird der Kilometerpreis für die Benut-

zung des Gemeindemobils von 0,35 ct auf 0,40 ct angehoben.

Außerdem brachte Kämmerin Monika Schäfer die mittelfristi-
ge Finanzplanung und das Investitionsprogramm 2024 bis 
2028 ein. Die Gemeinderäte haben nun die Möglichkeit, Ände-
rungsanträge einzubringen. Im Finanzplanungszeitraum 2024 bis 
2028 sind erneut Erlöse aus Grundstücksverkäufen im Baugebiet 
„Obere Halde“ und – ab dem Jahr 2026 – auch vom Neubauge-
biet „Ettishofen – Kirchweg“ eingestellt. Auf der Auszahlungssei-
te sind Beträge für geplante Grundstückskäufe für zukünftige 
Baugebiete hinterlegt. Für die Sanierung von Gemeindestraßen 
mit Straßenbeleuchtung, für die Breitbandversorgung und die 
Abwasserbeseitigung sind erneut hohe Beträge eingeplant. Wei-
tere große Investitionen sind die Neubeschaffung von Storage 
und Server im Rathaus, die Schlusszahlungen des Kinderhaus 
Staudenwiese und des Breitbandausbaus der weißen Flecken. 
Auch für Maßnahmen zur Abwehr von Starkregenereignissen, 
für den barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen und Trep-
pensanierungen sind Ansätze veranschlagt. Daneben sind in 
den kommenden Jahren in folgenden Bereichen ebenfalls grö-
ßere Investitionen vorgesehen: Erweiterung Feuerwehrgeräte-
haus, Neubeschaffung Feuerwehrfahrzeuge Maßnahmen für die 
Ganztagsbetreuung, Sozialhaus, Erneuerung Heizungsanlage 
Turn- und Festhalle, PV-Anlage auf der Sporthalle, Breitband-
ausbau „graue Flecken“, Erschließung Neubaugebiet Kirchweg, 
Erneuerung/Sanierung von Brücken, laufende Tilgung der Dar-
lehen. Wiederum sind für die Umsetzung der Maßnahmen aus 
dem Klimamobilitätsplan – Fußweg zwischen Kirchweg und 
Schützenhaus, Umgestaltung Brunnenplatz, die Errichtung von 
Mitfahrbänkle und die Anschaffung eines E-Bürgerbus – in die-
sem und den kommenden Jahren Beträge eingeplant. Bei allen 
Ansätzen handelt es sich ausdrücklich um einen Vorschlag der 
Verwaltung, welcher vom Gemeinderat selbstverständlich ange-
passt und verändert werden kann.

Darüber hinaus wurde beschlossen, dass es im Frühjahr 2025 eine 
Informationsveranstaltung für Gewerbetreibende mit dem 
Gemeinderat geben wird. Geplante Themen der Veranstaltung:

•	 Vorstellung IGMS
•	 Mischgebiet Obere Halde: Informationen zu freien Grundstü-

cken im Mischgebiet
•	 Erweiterung RAFI: Vorstellung der Erweiterungspläne
•	 Weitere gewerbliche Entwicklung: Diskussion und Information 

zu den Überlegungen für ein neues Gewerbegebiet in Baienbach
•	 Wünsche und Anregungen der Gewerbetreibenden: Raum für 

offenen Dialog und Feedback

Des Weiteren wurde über einen Geh- und Radweg vom Schüt-
zenhaus nach Ettishofen diskutiert. Das Gremium war sich 
einig, dass ein asphaltierter Geh- und Radweg zwar grundsätzlich 
attraktiv wäre, jedoch ist die Umsetzung aufgrund Umweltein-
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wirkungen und der damit verbundenen Ausgleichsmaßnahmen, 
Trassenverlegungen und Nutzungserwerben kaum realisierbar. 
Es wurde deshalb beschlossen, den bestehenden Weg zwischen 
dem Biotop und dem geplanten Neubaugebiet als Schotterweg 
mit einer wassergebundenen Decke auszubauen. Der Bereich 
zwischen dem Schützenhaus und dem Biotop soll je nach Mach-
barkeit als Sommerweg, Schotterweg oder Trampelpfad aufge-
wertet werden, unter Vorbehalt der Zustimmung der unteren 
Naturschutzbehörde und ggf. des Landwirtschaftsamtes, sowie 
der Einwilligung des Grundstückseigentümers.

AKTUELLES

Klima-Spartipp des Monats November:  
Aus kaputt mach ganz
Das Problem kennen sicherlich Viele: Da wird ein teures Elekt-
ronikgerät gekauft und kurz nach Ablauf der Garantie geht es 
kaputt. Oder das innig geliebte alte Gerät funktioniert einfach 
nicht mehr. Aber eigentlich sind diese Produkte noch viel zu gut, 
um entsorgt zu werden. Etwas gut zureden kann hier sicherlich 
nie schaden, aber meist bringt eine Reparatur der defekten Ge-
rätschaften doch sehr viel mehr.

Nicht verzagen,
andere fragen,
die aus nem‘ defekt‘ Gerät,
zeigen dir, wie‘s wieder geht.

Helfen können hier zum Beispiel Reparaturcafés. Dort gibt es zu-
meist einmal im Monat eine Art Selbsthilfewerkstatt zur Repara-
tur defekter Alltags- und Gebrauchsgegenstände. Wie in einem 
Cafe üblich, gibt es dort natürlich auch ein kleines Verpflegungs-
angebot in Form von Kaffee und Kuchen. Vereinfacht gesagt 
wird einem hier gezeigt und natürlich auch geholfen, wie das 
kaputte technische Gerät wieder zum Laufen gebracht werden 
kann. Die Kosten in Form einer kleinen Spende in die Kaffeekasse 
sind meist überschaubar.

Solche Treffs gibt es in vielen Kommunen, unter anderem auch in 
Ravensburg. Üblicherweise ist dieses Café jeden dritten Samstag 
im Monat geöffnet. Unter www.repaircafe-rv.de erhalten Sie nä-
here Informationen zu diesem Treff.

Falls einem im Reparaturcafé einmal nicht weitergeholfen wer-
den kann, gibt es natürlich auch entsprechende Fachwerkstät-
ten, die sich auf die Reparatur bestimmter Gerätschaften spe-
zialisiert haben. Dies kostet zwar mehr, ist aber zum Teil immer 
noch deutlich günstiger, als Geräte wegzuwerfen und entspre-
chenden Ersatz zu kaufen. Teils werden bei Geräten auch be-
wusst Fehler eingebaut, weshalb diese nach einer bestimmten 
Zeit kaputt sind. Oftmals sind dies aber nur kleine Mängel mit 
großer Wirkung, die sich mit etwas Fachkenntnissen relativ ein-
fach beheben lassen.

Um unnötige Kosten zu vermeiden und weniger Ressourcen zu 
verschwenden, gilt daher: Reparieren statt Wegwerfen - hilft 
viel, spart viel.

Florian S. Roth
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung -
gefördert durch das Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft BW

Mobil: 0157 80661690, klima@b-gemeinden.de

DAS WAR...

St. Martinsfeier in der Gemeinde Berg
Am Montag, 11. November 2024 fand traditionell das St. Martins-
fest am Kirchplatz statt. Jung und Alt kamen zusammen, um ge-
meinsam St. Martin zu feiern. Der Laternenumzug startete von 
verschiedenen Treffpunkten aus. Auf dem Weg zum Kirchplatz 
präsentierten die Kinder ihre bunten Laternen und erhellten die 
Straßen Bergs. Zusammen wurden unter anderem Klassiker wie 
„St. Martin ritt durch Schnee und Wind“ oder „Ich geh‘ mit mei-
ner Laterne“ gesungen.

Am Kirchplatz angekommen wurde ein Martinsspiel mit St. Mar-
tin, Bettler und Pferd aufgeführt. Für musikalische Begleitung 
sorgte ein Bläserquartett des Musikvereins Berg.

Zur Mantelteilung wurden ganz im Sinne des Teilens und der 
Nächstenliebe halbe Martinsbrezeln verteilt. Anschließend 
konnten die Besucher den Abend mit Glühwein, Punsch, Saiten 
und Wecken ausklingen lassen. 

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, die diesen harmoni-
schen Abend ermöglicht haben.
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aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeder-
mann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat, oder ein anderer die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.
 
Ausgefertigt!
Berg, den 14. November 2024

gez. Manuela Hugger – Bürgermeisterin

Gemeinde Berg 
Landkreis Ravensburg

SATZUNG  
ZUR REGELUNG DES KOSTENERSATZES FÜR 

LEISTUNGEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
DER GEMEINDE BERG  

(FEUERWEHR-KOSTENERSATZ-SATZUNG – FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuerwehrgesetzes 
(FwG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Berg am 13.11.2024 
folgende Änderung der Anlage 1 zu § 5 Absatz 1 der Satzung 
über den Kostenersatz für die Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr beschlossen:

Anlage 1 zu § 5 Absatz 1  
der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung
Kostenersatzverzeichnis
1. Personalkosten

1. Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde) 20,71 Euro
2. Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde) 19,71 Euro

2. Fahrzeuge
1. genormte Fahrzeuge

Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze 
der Verordnung des Innenministeriums über den Kos-
tenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 
18.03.2016 (GBl. S. 253). Diese lauten wie folgt:

1.  Mannschaftstransportwagen MTW  
bis 3 500 kg zulässiger Gesamtmasse  34 Euro

2.  Mittleres Löschfahrzeug MLF, LF 8   128 Euro
3.  Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug  

HLF 20, LF 16/12 236 Euro
4.  Löschgruppenfahrzeug LF 20 KatS, LF 16-TS 192 Euro

Die oben genannten Sätze gelten auch für Feuerwehr-
fahrzeuge, die mit den dort Genannten in ihrem takti-
schen Einsatzwert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und 
ihrer technischen Beladung vergleichbar sind.

AMTLICHE BEKANNTGABEN

Gemeinde Berg
Landkreis Ravensburg

SATZUNG  
ÜBER DIE ERHEBUNG DER  

GRUNDSTEUER UND GEWERBESTEUER  
(HEBESATZSATZUNG)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Grundsteuergesetzes und §§ 1, 4 
und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Berg am 13.11.2024 folgende Satzung beschlossen:
 

§ 1  
Steuererhebung

1. Die Gemeinde Berg erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-
den Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg.

2. Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben 
mit Betriebsstätte in der Gemeinde Berg und den Reisege-
werbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit 
in der Gemeinde Berg.

 
§ 2  

Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
 
1. für die Grundsteuer

1. für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf  543 v.H.

2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf   166 v.H.
2. für die Gewerbesteuer auf  340 v.H. 

der Steuermessbeträge.
 

§ 3 
Geltungsdauer

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2025.
 

§ 4  
Grundsteuerkleinbeträge

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig

1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 
nicht übersteigt;

2. am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-
betrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

 
§ 5 

Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens-  
und/oder Formvorschriften nach § 4 (4) GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
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2. Nicht genormte Fahrzeuge
Alle anderen Fahrzeuge sind nach § 34 Absatz 7 FwG zu 
kalkulieren.

1.  Schlauchanhänger   31 Euro
2.  Feuerwehranhänger    15 Euro

3. Sonstiges 
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materiali-
en werden zusätzlich zu den entstandenen Kostenersät-
zen gemäß § 34 Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei 
werden die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf § 
5 Absatz 6 der Satzung verwiesen.

 
Hinweis über die Verletzung von Verfahrens-  
und/oder Formvorschriften nach § 4 (4) GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeder-
mann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat, oder ein anderer die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.
 
Ausgefertigt!
Berg, den 14. November 2024

gez. Manuela Hugger – Bürgermeisterin

Bevorratungsbeschluss für die Anpassung der 
Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 
und Wasserversorgungsgebühren im Jahr 2025
Derzeit befinden sich Gebührenkalkulationen für den Bereich 
der Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung mit Wirkung 
ab dem 01.01.2025 in der Bearbeitung. Über die Ergebnisse der 
Kalkulationen soll Anfang des Jahres 2025 im Gemeinderat be-
raten und beschlossen werden. Derzeit kann noch nicht abge-
sehen werden, wie sich die Gebührensätze ab dem 01.01.2025 
entwickeln werden.

Die Verwaltung weist deshalb darauf hin, dass im Bereich der 
Abwasserbeseitigung die Schmutzwassergebühren von der-
zeit 2,84 €/m³ um bis zu 0,50 €/m³ und die Niederschlagswas-
sergebühren von derzeit 0,58 €/m² um bis zu 0,50 €/m² anstei-
gen können. Im Bereich der Wasserversorgung können die 
Verbrauchsgebühren von derzeit 1,80 €/m³ um bis zu 0,50 €/m³ 
ansteigen (jeweils inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer). Die 
Gebührensätze wären für die ab dem 01.01.2025 in Anspruch ge-
nommene Leistung gültig.

Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerungen im Jahr 
2025 tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat neue Gebührensät-
ze bis zu der genannten Höhe ab dem 01.01.2025 beschließen 
könnte. Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrechnung 
für das Gebührenjahr berücksichtigt.

AMS Abwasserzweckverband
Mittleres Schussental

Einladung zur Verbandsversammlung
Der Abwasserzweckverband Mittleres Schussental hält am Mitt-
woch, den 27. November 2024 im Verwaltungsgebäude der 
Kläranlage, Kanzach seine nächste Verbandsversammlung ab.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.
 
Tagesordnung 
1. Verpflichtung der Vertreter der Verbandsmitglieder
2. Bericht des Verbandsvorsitzenden
3. Vierte Reinigungsstufe/ Spurenstoffelimination – Informa-

tionen zum aktuellen Stand und Beschluss über die Aus-
schreibung der Bauleistungen

4. Beratung und Beschluss über die Installation einer PV-Anla-
ge auf dem Dach des Verwaltungsgebäudes

5. Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans 2025
a)  Ergebnishaushalt
b)  Finanzhaushalt
c)  Stellenplan

6. Bericht der Technischen Verwaltung
7. Wahl der Technischen Verwalterin für die Zeit vom 

01.01.2025 bis 31.12.2029
8. Wahl der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden und 

Geschäftsführerin für die Zeit vom 01.04.2025 bis 31.03.2030
9. Verschiedenes
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Daniel Steiner - Verbandsvorsitzender

SCHULEN

Schule Berg

Mottotag an der Grundschule
Am Freitag, 15.11. stand der ganze Vormittag in unserer Schule 
unter dem Motto „Höflichkeit und Wertschätzung“ – Werte, die 
altmodisch erscheinen, im täglichen Umgang miteinander aber 
für einen gut funktionierenden Schulbetrieb sorgen.

Deshalb kümmern wir uns alle zwei Jahre im Bereich Soziales 
Lernen darum, das Verständnis für einen höflichen und wert-
schätzenden Umgang zu wecken, zu fördern und in verschiede-
nen Aktionen zu üben.

Nach einem gemeinsamen Start in den Tag wurde in den ersten 
und zweiten Klassen ein besonders unfreundliches „Zottorun-
kel“ durch Höflichkeit gezähmt, der Garten der Freundlichkeit 
mit Blumen bepflanzt, die Macht der Zauberwörter Bitte-Dan-
ke-Entschuldigung ausprobiert und Herzen der Wertschätzung 
gemalt und verteilt.
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In Rollenspielen überprüften die Dritt- und Viertklässler die Wirkung von 
magischen Worten wie "Bitte", "Danke" oder "Entschuldigung".  
Foto:  Grundschule Berg  

Bei den Dritt- und Viertklässlern wurden im Rollenspiel schwie-
rige, aber auch alltägliche Situationen aus dem Schulleben auf 
höfliche und unhöfliche Art nachgestellt und gelöst, Steine mit 
Komplimenten der Wertschätzung bemalt und Essensregeln im 
„höflichen Restaurant“ der Kinder aufgestellt und angewendet.

Dabei erkannten unsere Schülerinnen und Schüler, dass ein 
freundlicher Gruß am Morgen einen guten Start in den Tag 
bedeutet, dass Wünschen und Bedürfnissen eher entsprochen 
wird, wenn man das Wörtchen „bitte“ verwendet und Mitschü-
lerinnen und Mitschüler sich großzügig zeigen, wenn man zu-
erst freundlich fragt. Auch der wertschätzende Umgang mit 
dem Schulmaterial oder den Toiletten wurde thematisiert - mal 
schauen, ob der Mottotag nachhaltige Auswirkungen hat. Das 
wäre schön!

Sylvia Hellweg-Volk

„Energie (er-)leben“ in der Grundschule Berg
Am Donnerstag, 7.11. fand für unsere Dritt- und Viertklässler der 
Sachunterricht nicht im Klassenzimmer sondern in der Festhalle 
statt:

Denn jedes Jahr übernimmt das Team der TWS den Vortrag „Ler-
nerlebnis-Energie sparen“  für diese Klassenstufen, der immer 
wieder zu einer besonderen Lernerfahrung  für unsere Schüle-
rInnen wird.

Sachunterricht mal anders: Friedhelm und der Professor von der TWS erklär-
ten den Dritt- und Viertklässlern leicht und locker alles zum Thema Energie.  
Foto:  Grundschule Berg  

Auf einer großen Leinwand wurden zunächst verschiedene Be-
griffe zum Thema Energie geklärt und mit dem Vorwissen der 
Kinder verknüpft. Hierbei konnten die Berger Kinder zeigen, 

dass sie teilweise schon Experten sind, denn egal ob zum Thema  
Biogasanlage oder Photovoltaik: Unsere SchülerInnen steuerten 
schon viel beeindruckendes Wissen bei.Gestützt wurde der Vor-
trag durch die sehr engagierte Art des Vortragenden und die an-
schauliche Darstellung auf der Leinwand.

Dann durften die SchülerInnen sogar Wasser- und Erdgaslei-
tungen nachbauen und zusammensetzen. Schwerpunkt des 
Vortrags war es aber, auf Energiesparmöglichkeiten im Alltag 
hinzuweisen - ganz nach dem Motto „Einer für alle, alle für Mut-
ter Erde“. Denn auch der Klimawandel und seine Folgen wurden 
thematisiert. Den Kindern fielen einige Enegrie-Spar-Möglich-
keiten ein, z. B. beim Heizen oder der Beleuchtung.

Mit einem gemeinsamen Schlusslied endete der Vortrag leben-
dig, energetisch und dynamisch (LED J) - vielen Dank an die tech-
nischen Werke Schussental, an Friedhelm und den Professor!

(Sylvia Hellweg-Volk)

KIRCHEN

Evang. Pfarramt Weingarten 3 / Berg 
Pfarrer Ste� en Erstling  Tel. 46980 
Bergstr. 30 • 88276 Berg  
E-Mail: pfarramt.weingarten-3@elkw.de 
www.weingarten-evangelisch.de 

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.  
Lukas 12,35

Zum Nachdenken
„Wir warten dein, o Gottes Sohn,
und lieben dein Erscheinen.
Wir wissen dich auf deinem Thron
und nennen uns die Deinen.
Wer an dich glaubt, erhebt sein Haupt
und siehet dir entgegen;
du kommst uns ja zum Segen.“
(Philipp Friedrich Hiller im Evang. Gesangbuch Nr. 152)
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 21. November
14.30 Uhr  Ökumenischer Seniorennachmittag im Gemeinde-

haus Heilig Geist, Untere Breite

Freitag, 22. November
18.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet (kath. Gemeindehaus)

Sonntag, 24. November - Ewigkeitssonntag
Stadtkirche Weingarten
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen aus 

unserer Gemeinde (Pfarrer Gamerdinger)
Gemeindezentrum Berg: 
kein Gottesdienst

Montag, 25. November
19.30 Uhr  Meditatives Tanzen (GZ Berg)
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Donnerstag, 28. November
14.00 Uhr  Frauenkreis (GZ Berg). Herzliche Einladung an alle 

Frauen zum adventlichen Kranzen von Advents-
kränzen und -gestecken für den eigenen Bedarf im 
Untergeschoss des evang. Gemeindezentrums. Bitte 
den vorgezogenen Beginn um 14.00 Uhr beachten!

Pfarrer Dr. Peter Häring   Peter.Haering@drs.de 07502 1337 
Pater Francis Pavartikaran  07502 9124496 
Diakon Gerhard Marquard  0751 51504 
Diakon im Zivilberuf, Michael Bächle  07581/4803266 
Gemeindereferent, Elmar Kuhn Elmar.Kuhn@drs.de 0751/44948 
 oder 0151-23556255 

Zentrale Kirchenp� ege Florian Schulz  07502 913 328 
SE.WestlichesSchussental@kp� .drs.de 
Pfarramt Berg 
Pfarramtssekretärin I. Sauter  StPetrusundPaulus.Berg@drs.de 0751 44925 
Pfarramt Blitzenreute  07502 1332 
Pfarramt Mochenwangen  07502 1337 
Homepage SE Westliches Schussental: www.westliches-schussental.drs.de 

Ö� nungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

SE „Westliches Schussental”

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Oh Gott! Ich? Ja, komm‘, gestalte mit! 
Informationen vom KGR
Oh Gott, die Kirche ist doch eine ewige Baustelle. Das sieht man 
an den großen Domen oder an der 300-jährigen Basilika in unse-
rer Nachbarschaft. Aber auch jede Dorfkirche muss immer wieder 
repariert und restauriert werden. Und die ‚Basilika‘ in Berg – ja, sie 
ist wirklich eine - ist immerhin gute 500 Jahre alt. Diese lange Ge-
schichte hat zur Folge, dass eine altehrwürdige Kirchengemeinde 
wie Berg Grundstücke und Immobilien hat, die gepflegt und gut 
verwaltet sein wollen. Das macht die ‚Kirchenpflege‘, aber auch 
der KGR entscheidet dabei mit. 

Dafür braucht es allerdings Sie, Kandidatinnen und Kandida-
ten für den KGR 2025. 

Und man kann ja mit eigenen Häusern auch was Gutes tun, z.  B. 
Menschen zu anständigen Mieten wohnen lassen oder Flüchtlin-
ge aufnehmen, wie wir das in Berg seit Längerem tun. Und wenn 
die Kirche in der Gemeinde das Haus ist, in dem Gott wohnt, 
dann darf man daran auch nicht zu sehr sparen. Nach den gro-
ßen Investitionen in unseren Kirchturm und die Kirchhofmauer 
steht ab 2025 die Frage an, wie unsere Pfarrkirche innen restau-
riert und gestaltet sein soll. Diese Frage wird den nächsten KGR 
sicher beschäftigen. Die ganze Gemeinde wird das ebenfall sehr 
interessieren. Und unser historisches Pfarrhaus braucht dringend 
eine Sanierung. Zwei spannende Projekte für den KGR 2025! Wol-
len Sie da nicht dabei sein? Da arbeitet der KGR am Ortsbild von 
Berg. Denn Berg, das sind doch Kirche und Pfarrhaus auf der 
Kuppe. Was sonst? (Ko.)
 
Wegbereiter des Lichts 
Evangelientexte im Advent 2024
Der Advent eröffnet uns die Möglichkeit, innezuhal-
ten und das kommende Weihnachtsfest bewusst 
vorzubereiten. Ob als hektische oder besinnliche Zeit wahrge-
nommen, der Advent lädt dazu ein, die Welt und ihre Nöte im 
Licht des Evangeliums zu betrachten. Die Evangelien der Ad-
ventssonntage sind zentral in ihrer Botschaft und laden uns zur 
Erwartung und Hoffnung ein. An vier Abenden begegnen wir 

den Evangelien der Adventssonntage in Form der „Lectio Divi-
na“ (Geistliche Schriftlesung), einer uralten Praxis, die durch in-
tensives und achtsames Lesen die Tiefe des Textes offenbart. Die 
Abende sind inhaltlich unabhängig voneinander gestaltet und 
laden zum einmaligen wie regelmäßigen Besuch ein. Im gemein-
samen Lesen und Reflektieren entdecken wir nicht nur den Text, 
sondern auch, wie die Botschaft in unser Leben wirkt.

Den Einstieg in die Lesung bildet das achtsame und gründliche 
Wahrnehmen des Textes: Jedes Detail, jede Wendung im Text ist 
ein Schlüssel, der uns Gottes Wort in seiner Tiefe erschließt. Da-
rauf folgt der Austausch, in dem wir den Text in unser eigenes 
Leben übertragen und Resonanzpunkte finden, die uns innerlich 
berühren und zu Gott hinführen.

Dienstag, 26. Nov. | Dienstag, 03. Dez. | 
Dienstag, 10. Dez. | Dienstag, 17. Dez.
Wann? Jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Wo? In Fronhofen im Sitzungssaal im OG „Alter Kindergar-
ten“ (Oberer Kirchberg 8)

Herzliche Einladung!
Elmar Kuhn, Gemeindereferent und Michael Bächle, Diakon i. Z.
 
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 21. November 
– Gedenktag Unseren Lieben Frau in Jerusalem
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Luzie und Felix Benzyk;
 † Cleto Metzger;
 † Elisabeth Bacher und verstorbenen Angehörige)
 anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Freitag, 22.  November – Hl. Cäcilia
18.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg

Sonntag, 24. November 
– 34. Sonntag im Jahreskreis – Christkönig-Sonntag
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 - Jugendkollekte

Montag, 25. November – Hl. Katharina von Alexandrien
18.30 Uhr  Rosenkranz in der Kapelle Basenberg
19.00 Uhr  Heilige Messe in der Kapelle in Basenberg

Dienstag, 26. November – Hl. Elisabeth Thüringen
07.30 Uhr  Schüler - Wortgottesfeier

Mittwoch, 27. November 
18.00 Uhr  Initiative „Deutschland betet“ in der Kapelle in 

Basenberg

Donnerstag, 28. November – Berta von Bingen
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Rita und Eugen Hager, Alexander Hager;
 † Diana Gmeinder;
 † Mechthild und Willy Köberle;
 † Hermann Knitz)
 anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Freitag, 29.  November – Jutta v. Heiligenthal
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg

Sonntag, 01. Dezember – 1. Advent
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 - parallel zum Gottesdienst findet eine Kinderkirche 

im Kath. Gemeindehaus statt
11.30 Uhr  Taufe
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„SE Westliches Schussental“
Gottesdienste 
Samstag, 23. November
Beichtgelegenheit in Mochenwangen entfällt
17.45 Uhr  Beichtgelegenheit in Wolpertwende (Pater Francis)
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Wolpertswende

Sonntag, 24. November - Christkönig
09.00 Uhr  Eucharistiefeier Blitzenreute
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Fronhofen - Patrozinium
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Mochenwangen
 
Krankenkommunion
Die Krankenkommunion in unserer Kirchengemeinde wird aus-
geteilt am Samstag 23. November 2024.
Wenn Sie gerne die Krankenkommunion erhalten möchten, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Tel.: 0751 44925.
 
Mini-Waschtag
Alle die sich für den Mini-Waschtag angemeldet 
haben, treffen sich am kommenden Samstag, den 23.11.2023 um 
09.15 Uhr an der Grundschule Mochenwangen.
Wir freuen uns auf Euch!
Pfr. Häring & die Oberminis der SE
 
Mini-Revival 
Die Berger Minis laden alle Ehemaligen Minis ein:
15.12.2024 ab 11 Uhr im Gemeindehaus in Berg
•	 Diaschow mit Bildern von 2006-2024
•	 Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Anmeldung bis 30.11.2024
E-Mail:bergerminis@web.de  oder
WhatsApp: Lara Ibele: 01628705226 oder
Anne Amann: 015202340529
Wir freuen uns auf euch!
 
Liebe Eltern,
auch in diesem Jahr möchten Nikolaus und Knecht Ruprecht 
wieder bei den Kindern in der Gemeinde unterwegs sein. 
Bestimmt würden sich viele Kinder und deren Familien freu-
en, wenn Nikolaus in die Häuser kommt, von seinem Leben 
erzählt, im goldenen Buch liest und ein Geschenk bringt.

Zu diesen Zeiten ist der Nikolaus unterwegs:
Donnerstag, 5. Dezember, 16.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 6. Dezember, 16.30 - 20.00 Uhr 

Wenn sich Ihr Kind / Ihre Kinder über einen Besuch freuen wür-
de(n), können Sie gern an Nikolaus@Kirche-Berg.de schreiben 
oder sich nach 20 Uhr bei Klaus Wurm melden (Tel. 0171 8658933).
Ihre Berger Nikoläuse
 
Einladung zur Kinderkirche am 1. Advent
Am Sonntag 01. Dezember (1. Advent) findet parallel zur Eucha-
ristiefeier in der Pfarrkirche eine Kinderkirche im Kath. Gemein-
dehaus statt, Beginn 10.30 Uhr.
Ihr seid alle herzlich eingeladen teilzunehmen, wir freuen uns.
Das Kinderkirchenteam
 
Vorschau - Adventskränze binden für den Eigenbedarf
Am Mittwoch, 27. November 2024 von 16.00-19.00 Uhr laden wir 
ein in das Kath Gemeindehaus, zum Adventskranz binden.
Reisig, Kranzunterlagen, Dekomaterial und Bänder bieten wir 
gegen einen Unkostenbeitrag gerne an.
Anmeldung und Informationen bei Monika Muzic, Tel.: 0751 476 59

Helferkreis
Die Helferkreisfrauen treffen sich zum Einpacken und zur Vertei-
lung der Weihnachtsgeschenke für die Senioren am Mittwoch, 
27.11.2023, 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Peter und Paul. Be-
lege für Krankenbesuche bitte mitbringen!
Bitte um vollzählige Teilnahme, da die Verteilung der Weih-
nachtsgeschenke für die Gemeindemitglieder erfolgt an diesem 
Termin, vielen Dank.
Rückmeldungen bitte bei Brigitte Bott, Tel. 0751 44255
 
Taizegebet
Wir laden Sie herzlich ein zum Taizegebet des Ökumene -Aus-
schusses Fronreute-Wolpertwende für den Frieden in der Welt. 
Das Taizegebet findet statt am 25. November um 19.00 Uhr in 
Mochenwangen, in der evangelischen Kirche.
 

Europäischer Tag zum Schutz von Kindern vor  
sexueller Ausbeutung und sexuellem Missbrauch
Der Gedenktag, der vom Europarat auf den 18. November fest-
gelegt wurde, soll einen Beitrag leisten, dass Kinder, ihre Famili-
en/Bezugspersonen, aber auch die europäischen Gesellschaften 
mit mehr Wissen und Instrumenten ausgestattet werden. Ziel 
ist, sexuelle Gewalt präventiv zu verhindern, oder sie dort, wo 
sie sich ereignet, schneller ans Licht zu bringen, um Betroffenen 
schneller helfen zu können.

Mit einem Gedenktag die Achtsamkeit zu erhöhen, das ent-
spricht dem Anliegen, das auch die Präventionsarbeit in der ka-
tholischen Kirche verfolgt: Durch Information und Auseinander-
setzung mit der Thematik die Haltung zu stärken, dass die Rechte 
von Kindern zentral und schützenswert sind, Wissen verbessern, 
was getan werden kann, und so ein Verhalten zu fördern, das 
sich von dieser Haltung leiten lässt.
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Wir nehmen das zum Anlass hier nochmals auf unser Schutzkon-
zept zur Prävention hinzuweisen, das auf unserer Homepage zu 
finden ist: https://westliches-schussental.drs.de/praevention- 
und-schutzkonzept.html

Die Tage um den 18. November sind auch Tage des Gebetes für 
Betroffene: Guter Gott!
Kinder, die sexualisierte Gewalt erfahren, fühlen sich wehrlos, 
ohnmächtig und haben oft keine Sprache für das, was ihnen ge-
schieht. Wenn es stimmt, dass Du die Menschen suchst und sie 
in ihrem Elend und ihrer Verzweiflung siehst – dann stehe die-
sen Kindern bei. Teile ihre Ohnmacht. Sei mit ihnen in Schmerz, 
Hilflosigkeit und Verzweiflung. Lass sie spüren, wenn Menschen 
offen sind für ihr Leiden, und sei in ihnen treibende Kraft für die 
Suche nach hilfreicher Unterstützung.
Jeder und jede Einzelne kann einen Beitrag für den Schutz von 
Kindern und Jugendlichen leisten, jederzeit. Wir sind eine Ge-
meinschaft, eine Gemeinschaft, die in der Lage ist, Gutes zu 
tun. Gutes tun, damit keine weiteren Grenzen verletzt werden. 
Schenke Du uns die Kraft und den Mut, für das Richtige einzu-
stehen. Amen.

VEREINE

Berger Senioren

Nordic Walking
montags von 8.00 bis 9.15 Uhr
Treffpunkt am Parkplatz gegenüber Brunnenplatz

Spielenachmittag
montags von 14.00 bis 17.00 Uhr im Seniorentreff 

Seniorengymnastik in der Festhalle Berg 
dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr

Kaffee und Kuchen und allerlei Getränke
am letzten Freitag im Monat, im November am 29.11.2024
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Seniorentreff
Kegeln im Gasthof Hasen  
heute/Donnerstag, 21. November 2024
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Neue „Mitkegler“ sind herzlich willkommen!
 
Weitere, aktuelle Angebote
wie auch Termine für Fahrten mit Busreisen Schmid:  
siehe Anschlagkasten am Seniorentreff 
 

Bergfesttrommler

Hauptversammlung und Jungtrommlerwahlen
Am vergangenen Freitag wurde die Trommlerhauptversamm-
lung abgehalten und manche Ämter weiter verteilt. Uns freut es, 
Moritz Rundel als unseren neuen Tambourmajor und Leiter der 
aktiven Bergfesttrommler nennen zu dürfen. Weitere Amtsträ-

ger sind Tim Traub, Christoph Wieland, Benedikt Seybold, Domi-
nik Zorell, Johan Wiedemann, Luca Schick, Luis Rettenmaier und 
Silijas Esenwein.

Wie jedes Jahr wählen die Bergfesttrommler die neuen Jung-
trommler. Falls man am Trommeln interessiert ist, Lust auf ge-
meinsame Events hat und Teil  einer starken Gemeinschaft sein 
will, seid ihr bei uns auf jeden Fall richtig. Voraussetzung ist, dass 
man am Bergfest 2025 16 Jahre alt ist und richtig Lust hat auf die 
Bergfesttrommler!

Stabwechsel bei den Bergfesttrommlern: Der bisherige Tambourmajor 
Jakob Traub (links) hat den Tamstab und das Amt an den neuen Tambour-
major Moritz Rundel übergeben. 
Foto:  Silijas Esenwein

Anmeldungen bzw. Nachfragen an den Tambourmajor
Moritz Rundel unter der Nummer: 
+49 162 7624682 bis spätestens 1.12.2024

Hospizbewegung Weingarten
Baienfurt-Baindt-Berg

Trauer-Sprech-Zeit 
Der Hospizverein Weingarten bietet die Möglichkeit einer indivi-
duellen Trauerberatung an.
Wenn Sie von einem geliebten Menschen Abschied nehmen 
mussten und der Verlust nur schwer zu ertragen ist, fragen Sie 
sich vielleicht, wie Sie das aushalten sollen? Gefühle in der Trauer 
zu durchleben, auszusprechen und zuzulassen erfordert immer 
wieder Mut. Auf diesem Trauerweg bieten wir Begleitung und 
Unterstützung an.
Für eine Beratung können Sie sich telefonisch anmelden:

Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Termine: Donnerstag, 14.12.2023, jeweils 14 bis 17 Uhr
Begleitung: Barbara Kleinböck, 
ehrenamtliche Hospiz- und Trauerbegleiterin
Telefon: 0751 - 18056382 oder 0160 - 96207277 
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Schützenverein 1995 Berg

Volkstrauertag 2024 
Anlässlich des Volkstrauertages gedachte der Schützenverein 
Berg gemeinsam mit der Trachtenkapelle Berg, dem Kirchenchor 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr für den Frieden und Demokra-
tie in Deutschland und der Welt.
Mit der Ansprache von Bürgermeisterin Manuela Hugger wurde 
zum offiziellen Totengedenken auch an den Frieden in der Welt 
und der unmenschlichen Kriege in Osteuropa sowie dem Terror 
im Nahen Osten gedacht.

Kranz am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof in Berg   Foto:  Privat  

Jan Koppmann von der katholischen Kirche sprach für uns das 
Gebet für den Frieden.

Am Denkmal der Weltkriege auf dem Friedhof wurde zur Erinne-
rung der gefallenen Soldaten ein Kranz niedergelegt.

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag  Foto:  Bruni Köberle 

Umrahmt wurde die Gedenkveranstaltung durch die Trachten-
kapelle unter der Leitung von Dirigent Markus Frankenhauser 
und dem Kirchenchor unter der Leitung von Dirigentin Franziska 
Schmidt.

Wir danken den Kameraden der Feuerwehr und den Schützen, 
die der Gedenkveranstaltung beigewohnt haben.

Herbst und Königschießen 2024 
Wir laden alle Schützen zum diesjährigen Herbst- und Königs-
schießen ins Schützenhaus ein. Mit einem „Königsschuss“ aus 
dem Kleinkalibergewehr, auf der 100 Bahn, wird der diesjährige 
Schützenkönig nebst seiner zwei Ritter gekürt. Beim Herbst- 
und Königsschießen werden die Bestschützen im Rahmen der 
Herbstmeisterschaft ermittelt. Geschossen wird in den Diszipli-
nen Luftgewehr und -Pistole, der Sportpistole (Klein- und Groß-
kaliber) sowie mit Recurve- und Compountbogen. Neben Ruhm- 
und Ehre gibt es traditionell Sachpreise zu gewinnen.
 
Das Herbst- und Königschießen findet neben den allgemei-
nen Übungszeiten am Donnerstag, 21.11, Freitag, 22.11 und 
Sonntag, 24.11.2024 statt. 
 
Training Olympische Disziplinen mit Uli Müller
Individuelles Leistungstraining und Ausbildung
Mittwoch: 18.30 – 20.30 Uhr
 
Übungszeiten in unserem Schützenhaus Stockäcker 
Donnerstag: 18.30 – 21.30 Uhr
Freitag:  18.30 – 19.30 Uhr 
  (Jugendtraining: LuGe, LuPi, Bogen)
  19.30 – 21.30 Uhr
Sonntag:  10.00 – 12.00 Uhr

Am Sonntag, 08.12.2024 kann aufgrund der Kreismeisterschaft 
der Bogenschützen kein Großkalibertrainig statt finden.

Sportkegelclub Berg

Regionalliga Oberschwaben Zollern Männer 
SG Aulendorf II     7 : 1     SKC Berg     (3423: 3297)
Die SG Aulendorf gilt als heimstark und ist als bisher ungeschla-
gener Tabellenführer als Favorit in dieses Spiel gestartet. Berg 
konnte zuletzt wichtige Punkte erzielen und hätte mit einem 
Sieg in Aulendorf dem Spitzenreiter wertvolle Punkte abneh-
men können. Bereits in der Startpaarung zeigte sich die SG treff-
sicher, so reichten sehr gute 575/0 Holz von Daniel Erens nicht für 
den Punkt. Hans Peter Saile unterlag seinem Gegner mit 520/0 
ebenfalls. Mit leichtem Rückstand ging es im Mittelpaar weiter. 
Wolfgang Thoma konnte mit 500/0 nicht mit seinem Gegner mit-
halten und auch Stephan Hartwig musste sich mit 540/0 geschla-
gen geben. Nun galt es, für die Schlusspaarung noch einmal 
alles zu geben und das Spiel zu drehen. Marcus-Michael Hart-
wig konnte seinen Punkt mit 581/1 sichern. Walter Hecht spielte 
ebenfalls sehr starke 581/0 Holz. Trotz seiner neuen persönlichen 
Bestleistung konnte er seinen Punkt nicht sichern.
 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern Männer/Gemischt 
SG Aulendorf gem.     4 : 4     SKC Berg gem.     (3150 : 3158)
Ebenfalls gegen Aulendorf galt es für die Gemischte 1 aus Berg 
anzutreten. Peter Dietenberger verpasste, mit 488/0 den drit-
ten Satz für sich zu entscheiden und unterlag seinem Gegner. 
Auch Michael Fischer konnte trotz guter 538/0 seinen Punkt 
nicht sichern. Mit 40 Holz Rückstand ging es in die zweite Paa-
rung. Hier konnte Melanie Thoma sich dank gutem Schlusssatz 
auf 472/0 Holt kämpfen. Sigrid Staudacher konnte ihren Gegner 
mit 537/1 deutlich hinter sich lassen und den ersten Punkt für 
Berg erzielen. Berg lag nun mit 3 : 1 und 25 Holz zurück, keine 
leichte Aufgabe für das Schlusspaar. Melanie Fischer kam zu-
nächst nicht ganz in ihr Spiel, konnte sich dann aber steigern. 
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Fischer musste im dritten Satz verletzt aufhören, für sie sprang 
Marcus-Michael Hartwig ein, der mit zwei sehr guten Sätzen in 
Summe 546/1 Holz erzielte. Manuel Erens gelang ebenfalls ein 
sehr guter Start, am Ende reichten seine 577/0 Holz jedoch nicht 
für den Mannschaftpunkt. Er unterlag nach Sätzen, konnte aber 
seinem Gegner die fehlenden Holz abnehmen, so dass Berg in 
der Mannschaftswertung in Führung ging und das Unentschie-
den sichern konnte.

Bezirksklasse A Oberschwaben Zollern Männer/Gemischt 
SG Aulendorf IV gem.     1 : 5     SKC Berg  gem. II     (2016 : 2099)
Dieser Spieltag stand ganz im Zeichen „Berg gegen Aulendorf“. 
Auch die Dritte vom SKC hatte gegen heimstarke Aulendorfer 
kein einfaches Spiel vor der Brust. Dennoch ließ man sich nicht 
unterkriegen und zeigte sich von Beginn an kämpferisch und 
treffsicher. Ralf Erens gelang direkt in der Startpaarung mit 
548/1 ein sehr gutes Spiel. Auch Peter Dietenberger konnte seine 
Leistungen vom Vortag steigern und mit 525/1 seine Gegnerin 
klar hinter sich lassen. Nun konnte Berg in der finalen Paarung 
beruhigt aufspielen. Mit 110 Holz Vorsprung und 2:0 Punkten 
war das Spiel schon fast vorentschieden. Doch die Gastgeber 
kamen nochmal zurück. Walter Kellermann unterlag mit 512/0 
seinem Gegner. David Staudacher erzielte mit 514/1 an diesem 
Tag neue persönliche Bestleistung und schloss den Wettkampf 
mit dem Sieg für Berg ab.

Katholischer Frauenbund

Erinnerung: Adventskränze selber binden 
Zum Adventskranzbinden für den Eigenbedarf laden wir am 
kommenden Mittwoch, 27. November zwischen 16.00 Uhr 
und 18.00 Uhr ein. Für Reisig und Kranzvorlagen ist gesorgt. Wir 
bitten um Anmeldung bei Monika Muzic, Tel. 0751 47659.

(Anmerkung der Redaktion: Wir hatten diese Veranstaltung irrtümli-
cherweise unter der Rubrik „Frauenbund und Landfrauen“ veröffent-
licht. Dies war ein Versehen, bitte entschuldigen Sie. Das Advents-
kranzbinden wird vom Katholischen Frauenbund gemeinsam mit 
der Katholischen Kirchengemeinde veranstaltet.)

Turn- und Sportverein Berg

Abteilung Fußball
Herren Team I Verbandsliga
Sa., 23. November um 14.30 Uhr
TSV - TSV Heimerdingen
Im Heimspiel am Samstag geht es im Duell der Tabellennach-
barn um wichtige Punkte gegen den Abstieg. Nach der Niederla-
ge gegen Tabellenführer Holzhausen steht für Berg das vorletzte 
Heimspiel 2024 auf dem Spielplan. Der TSV Berg verkaufte sich 
beim FC teuer und hielt in einem sehr intensiven Spiel lange gut 
mit. Zur Halbzeit stand es 1:1, im zweiten Durchgang war der 
Tabellnführer dann etwas überlegen und konnte seinen elften  
Saisonsieg feiern. Die Vorzeichen für das Spiel gegen den TSV 
Heimerdingen sind jedoch andere: Berg hat Heimvorteil und 
möchte diesen im RAFI-Stadion ausspielen.   

FC Holzhausen - TSV 3:1

Herren Team II Kreisliga A
Sa., 23. November um 14.30 Uhr
SV Wolfegg I - TSV
Das letzte Pflichtspiel 2024 steht am Samstag auf dem Spielplan. 
Der TSV Berg II ist beim SV Wolfegg I zu Gast. Die Gastgeber ste-
hen mit 18 Punkten auf dem neunten Tabellenplatz. Zuletzt ver-
lor das Team gegen den Tabellenführer Ankenreute und kämpft 
um jeden Punkt. Berg trennte sich von der FG 2010 unentschie-
den und wird in Wolfegg versuchen, alle Punkte zu entführen.

FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zussd. I - TSV 1:1
 
Herren Team III Kreisliga B
Sa., 23. November um 12.30 Uhr
SV Wolfegg II - TSV
Nach dem Erfolg bei der FG 2010 will der TSV auch in Wolfegg 
siegen. Das Hinspiel gewann Wolfegg in Berg mit 2:1, deshalb 
soll im letzten Spiel vor der Winterpause noch einmal alles gege-
ben werden, so war von den Verantwortlichen zu hören.

FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedh./Zussd. II - TSV 1:3
 
Frauen Kreisliga A
Sa., 23. November um 17 Uhr
SGM TSV Berg/Ravensburg - TSG Bad Wurzach

Krankenp� egeverein

Alt werden in Berg
Auf vielfachen Wunsch der Teilnehmer unseres ersten Vortrag 
zum Thema „Hospiz Ravensburg Schussental“ veröffentlichen wir 
die Termine für die Tage der öffenen Türen im Hospiz Schussental 
St. Elisabeth-Stiftung  Nikolausstraße 10, 88212 Ravensburg.
28. Januar 2025, 6. Mai 2025, 19. August 2025, 21. Oktober 2025 

Foto:  Silke Seybold  

Unser nächster Vortrag findet statt am 11.12.2024 um 19.00 
Uhr im Berger Treff ( In den Obstwiesen 55 , Ettishofen).

Thema : 
Lebensbedrohliche Notfälle erkennen und richtig handeln.
Referent Norbert Scheffler vom Malteser Hilfsdienst erklärt, wie 
man Schlaganfall, Herzinfarkt, Sturz und Asthma erkennt und 
mit gezielter Erster Hilfe darauf reagiert, um Leben zu retten. 
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LF LandFrauenverband

Einladung zur Adventsfeier  
Kerzen: unsere Begleiter in der Adventszeit
Zu unserer Adventsfeier am Montag, 2. Dezember im Schützen-
haus Berg laden wir herzlich all unsere Mitglieder ein, zu ein paar 
besinnlichen und auch unterhaltsamen Stunden.
Über einen Beitrag, Salate oder Nachtisch für unser alljährliches 
Büffet würden wir uns freuen.

Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Landratsamt Ravensburg am 27.11.2024  
vormittags geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Mittwoch, 27. November 
vormittags geschlossen. Dies gilt auch für die Standorte in Wein-
garten, Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee sowie für das Kreis-
medienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine innerbetriebliche 
Veranstaltung.

Die Standorte in Ravensburg und Weingarten öffnen am 
27.11.2024 um 13.30 Uhr. Die Standorte in Bad Waldsee, Wangen 
und Leutkirch öffnen am 27.11.2024 um 14.00 Uhr.

Weihnachtsmenü 2024 –  
Online-Workshop am 3. Dezember
Im Workshop „Weihnachtsmenü 2024“ lernen die Teilnehmen-
den von Referentin Manuela Schmied neben der Menüplanung 
auch, wie durch eine gute Vorbereitung das Fest stressfrei und 
dadurch unvergesslich wird. Ein mehrgängiges Menü wird an 
Weihnachten Familie und Gäste begeistern. Der Online-Work-
shop findet statt am Dienstag, 3. Dezember um 9.30 Uhr. Der 
Online-Workshop ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis acht Tage 
vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. Für den Online-Workshop ehrhalten die Teilneh-
menden die Einkaufs- und Vorbereitungsliste circa eine Woche 
vor der Veranstaltung. Den Teilnahmelink für die Online-Veran-
staltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Orange The World im Landkreis 
„Flagge gegen Gewalt an Frauen und Mädchen!“
Vom Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. Novem-
ber bis zum Tag der Menschenrechte am 10. Dezember hissen 
viele Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hochschulen, Kirchen 
und andere Institutionen die Fahne der Kampagne - Orange The 
World Ravensburg. Damit der Landkreis in vollem orange leuch-
tet, werden öffentliche Gebäude wie z.B. das Polizeipräsidium 
und das Frauentor in Ravensburg sowie Gebäude in Bad Wald-
see orange angestrahlt. Mit einer Straßenplakatierung machen 
Botschaften wie „Frauenrechte sind Menschenrechte“ oder „Res-
pekt stoppt Gewalt“ auf die Kernbotschaft aufmerksam.

Geschlechtsspezifische Gewalt ist allgegenwärtig und immer 
noch in unseren gesellschaftlichen Strukturen verankert. Jede 
dritte Frau in Deutschland ist von körperlicher und/oder sexuel-
ler Gewalt betroffen. Es ist eine der häufigsten Menschenrechts-
verletzungen in unserem Land. Erste Ansprechpartnerin bei Ge-
walt gegen Frauen ist die Beratungs- und Interventionsstelle in 
Ravensburg und Wangen mit Sprechstunden in Aulendorf, Bad 
Waldsee, Leutkirch und Isny. Jährlich suchen etwa 400 Frauen 
mit ihren Kindern in den Beratungsstellen und im Frauen- und 
Kinderschutzhaus Hilfe.

Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen, Vorträgen, Work-
shops, Gesprächen, Theater, Büchervorstellungen, Filmvorfüh-
rungen und kreativen Angeboten sowie leckeren Mandarinen 
und Orangen werden in Ravensburg, Bad Waldsee, Aulendorf, 
Wangen, Leutkirch und Isny angeboten. Hier finden sie Näheres 
zu den einzelnen Aktionen: www.orangedays-lkrv.de .

Gemeinsam setzen wir ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen, um das Anliegen in die breite Öffentlichkeit zu brin-
gen. Es beteiligen sich die Polizei Ravensburg, die genannten 
Kommunen, MISA-Streetwork der Arkade, das ZfP Südwürttem-
berg, die OWB, die Kontaktstelle Frau und Beruf, der Soroptimist 
Club Ravensburg/Weingarten, Frauen und Kinder in Not e.V. und 
die Gleichstellungsbeauftragten der Stadt und des Landkreises 
Ravensburg.

Baienfurt: Großer Chor im kleinen Saal
Wann: 23.11.2024 - 20.00 Uhr
Wo: Speidlersaal in Baienfurt
Was: Voice Affair - Der legendäre Pop- und Jazzchor
Eintrittspreis: Manufaktur-Einheitspreis - 16 €

Der sing- und experimentierfreudige Pop- und Jazzchor aus 
Ravensburg mit rund 26 Sängerinnen und Sängern und Combo 
begeistert die Region regelmäßig mit seinem musikalischen 
Facettenreichtum. Voice Affair präsentiert mit bekannten Jazz-
standards, swingenden und groovigen Arrangements von 
Popsongs, stimmungsvollen Chorballaden und eigenen Arran-
gements von Kristina Stary bewusst ein breites Spektrum an 
Stilrichtungen. Ob groovig-lässig in „Son Of A Preacher Man“, in-
tensiv und stimmgewaltig in „Human“ des britischen Blues- und 
Soulsängers Rag’n’Bone Man oder dramatisch in „The Greatest 
Show“, das aktuelle Programm hält einige Überraschungen be-
reit. Zudem konnte der Chor in den letzten Monaten einige Ge-
sangstalente dazugewinnen. Neben dem hohen musikalischen 
Anspruch spielt bei Voice Affair immer auch die große Freude 
an der Interaktion auf der Bühne eine Rolle, die sofort auf das 
Publikum überspringt. Eine Combo mit Piano, Drums, Saxofon 
und Bass begleitet den Chor bei vielen Stücken einfühlsam oder 
tritt als Jazz Ensemble mit spannungsgeladenen musikalischen 
Dialogen auch mal solistischinstrumental in den Vordergrund.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

TWS: Junge Energie- und Wasserexperten
Woher kommt unser Trinkwasser, was ist eigentlich Energie 
und wie können wir unseren Verbrauch reduzieren? Wie sehr 
sich Schülerinnen und Schüler für diese Themen interessieren, 
zeigten Anfang November die Bildungsprojekte "Energie" und 
"Trinkwasserschutz".
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Insgesamt nahmen rund 700 Schülerinnen und Schüler an einem 
spannenden und informativen Ausfl ug in die Welt der Energie 
bzw. des Wassers teil. Die dritten bis fünften Klassen der teil-
nehmenden Schulen in Berg, Ravensburg, Weingarten und 
Wilhelmsdorf erlebten eine interaktive Reise mit einem Mix aus 
Infotainment, Quiz und Show. Dabei konnten sie ihr Wissen über 
Energie bzw. Wasser kreativ erarbeiten und Tipps für den Alltag 
mitnehmen. In einem jeweils auf die Klassenstufe abgestimmten 
90-minütigen Programm veranschaulichte der Umweltpädago-
ge Friedhelm Susok mit Hilfe von Videoclips und interaktiven 
Spielen Begriff e wie Urknall, Atmosphäre, Treibhauseff ekt und 
erneuerbare Energien. Das Bildungsprojekt "Trinkwasserschutz" 
widmete sich der besonderen Bedeutung und dem Schutz des 
Trinkwassers. "Wir freuen uns sehr, dass wir die Schulen bereits 
seit einigen Jahren mit diesem Projekt unterstützen können. 

Energie und insbesondere die Energiewende und Trinkwas-
serschutz sind zentrale Themen unserer Zeit. Das Lerntheater 
macht diese manchmal abstrakte Materie für die Schülerinnen 
und Schüler mit anschaulichen Beispielen direkt aus ihrem Alltag 
erlebbar", erklärt Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS 
und kündigt bereits die Fortsetzung im Frühjahr an.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.:
Berufskraftfahrerweiterbildung
Das Berufskraftfahrer-Qualifi kations-Gesetz (BKrFQG) sieht alle 
fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im gewerbli-
chen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang von 35 Stun-
den vor. Wir bieten im Januar/Februar 2025 diese Schulung mit 
allen fünf Modulen für alle Kraftfahrer an.

Die Termine sind wie folgt:
Freitag, 17.01.2025 Modul 1
Samstag, 18.01.2025  Modul 2
Freitag, 31.01.2025 Modul 3
Samstag, 01.02.2025  Modul 4
Freitag, 14.02.2025 Modul 5

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne an 
Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder  u.reiter@mr-ao.de

TWS: Wasserleitungen vor Frost schützen
Der Winter steht vor der Tür und die Temperaturen sinken. Jetzt 
ist es an der Zeit, wichtige Vorkehrungen im und am Haus für 
die kalte Jahreszeit zu treff en. Um Frostschäden vorzubeugen, 
rät die TWS Netz GmbH, außenliegende Wasserleitungen zu ent-

leeren. Besonders gefährdet sind Wasserleitungen im Garten, an 
Terrassen und Garagen. Zudem empfi ehlt der lokale Wasserver-
sorger, die Einführungsstelle der Wasserhausanschlussleitung 
und den Standort des Wasserzählers zu überprüfen: Liegen diese 
neben einem Lichtschacht, ist ein Frostschutz sinnvoll. Dazu 
eignen sich trockene Dämmstoff e wie zum Beispiel Holzwolle, 
Säcke, Styropor oder Schaumstoff . „Ganz wichtig ist es, gekipp-
te Kellerfenster bei Temperaturen unter null Grad zu schließen“, 
sagt Simon Scholz, Abteilungsleiter Netze bei der TWS. In stren-
gen Wintern komme es immer wieder vor, dass der Wasserzähler 
in unbeheizten Kellerräumen einfriere, weil das naheliegende 
Fenster gekippt sei. Besondere Vorsicht ist auch in unbeheizten 
Neubauten geboten, in denen der Trinkwasseranschluss bereits 
installiert ist. „Hier kann es sehr schnell zu eingefrorenen Leitun-
gen kommen. Mit einfachen Maßnahmen wie dem Entleeren der 
Leitungen, dem Abdecken mit Dämmmaterialien oder dem Ein-
satz von Frostwächtern lassen sich teure Schäden vermeiden“, 
weiß Simon Scholz. Um bei Bedarf jederzeit schnell eingreifen 
zu können, bitten die Experten der TWS Netz, den Zugang zur 
Einführungsstelle der Wasserhausanschlussleitung, zur Haupt-
absperreinrichtung und zum Wasserzähler freizuhalten.

Notrufnummern
112 oder 116 117: Wann wähle ich was?

Bei Beschwerden wie: 
•	 Ohnmacht
•	 schwerer Verletzung 
•	 großem Blutverlust
•	 allergischem Schock 
•	 Herzinfarkt
•	 Schlaganfall 
•	 Lungenembolie 
wählen Sie auf jeden Fall die 112! 
 
Bei Beschwerden wie: 
•	 Grippaler Infekt 
•	 Mittelohrentzündung
•	 Magen-Darm-Infekte 
•	 Windpocken
•	 Migräne
•	 Hexenschuss 
wenden Sie sich telefonisch an den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst unter 116 117. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH

FOLLOW US ON

InstagramInstagram



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
1. MARINIERTER LACHS MIT ORANGEN-MANDARINEN-GLASUR: 
Zunächst alle Zutaten für die Marinade gut mischen und 
die Lachsportionen darin für 5 Stunden gleichmäßig mari-
nieren lassen – der Fisch sollte dabei vom Zutaten-Mix 
ganz bedeckt sein. Danach die Marinade mit einem 
Löffel abstreifen. Alle Zutaten für die Glasur in einen Topf 
geben und 10-15 Min. einkochen lassen. Ist die Konsistenz 
sirupartig, dann vom Herd nehmen. Backofen 5 Min. 
vorheizen: 200° C Ober-/Unterhitze (180° C Umluft). Öl 
in einer beschichteten Pfanne erhitzen und den Lachs auf 
der Fleischseite anbraten, sodann auf die Hautseite wen-
den und mit der Orangen-Mandarinen-Glasur bepinseln. 
Nun im Ofen bei 200° C Ober-/Unterhitze oder noch 
besser: bei 180° C Umluft für 5 – 7 Min. garen. Ist die Haut 
knusprig und das Fleisch noch leicht glasig, dann ist der 
Lachs richtig. Auf 4 Tellern mit buntem Pfefferkörnern 
und Dillgrün anrichten.

2. SCHWARZWURZELRISOTTO: 
1,5 l kaltes Wasser in eine Schüssel füllen und den Zitro-
nensaft hineingeben. Schwarzwurzeln unter fl ießendem 
Wasser gut abbürsten  und schälen (Achtung: siehe „Info 
und Tipps“), danach sofort ins Zitronenwasser legen. Nach 
ca. 4 Min. Schwarzwurzeln herausholen, in je ca. ½ cm 
dicke Scheiben schneiden und wieder ins Zitronenwasser 
legen. Die kleinen „Knollen“ der Frühlingszwiebeln fein 
würfeln, die grünen Stängel in feine Ringe  schneiden. 
Öl in einem Topf erhitzen und die Zwiebelwürfelchen 
(nur das Weiße!) darin bei mittlerer Hitze glasig dünsten. 
Schwarzwurzeln durch ein Sieb abtropfen lassen. Reis und 
Schwarzwurzeln in die Pfanne zu den Zwiebeln geben 
und 2-3 Min. mitdünsten. Mit Prosecco „ablöschen“ und 
ganz einkochen lassen. Dann die heiße Gemüsebrühe in 
den Topf zum Gemüse/Reis geben – so viel, dass alles 
knapp bedeckt ist. Nun ohne Deckel bei niedriger Hitze 
ca. 30-40 Min. auf dem Herd garen. Danach den Frischkäse 
und Meerrettich unterrühren, mit Salz abschmecken, 
die Zwiebelringe dekorativ darüber streuen und Risotto 
sofort servieren.

3. WEINCREME VON RICOTTA UND TRAUBEN: 
Ricotta glattrühren, Zucker und Haferfl ocken dazu und 
alles zu einer glatten Masse vermengen. Den Weißwein 
nach und nach dazugießen und mit einem Holzlöffel 
einrühren. Die fertige Ricottacreme in 4 Dessertschalen 
füllen. Mit je 1 EL Trauben und 1 Cantuccini garnieren.

Tipps & Tricks
Schwarzwurzeln („Winterspargel“) 

werden von Oktober bis in den April hinein 

frisch angeboten. Das „Wintergemüse“ mit 

seinem leicht nussigen und würzigen Geschmack 

kann auch gut eingefroren werden (vorher blan-

chieren). Schwarzwurzeln (100 g = 52 kcal) werden 

sogar als Schonkost empfohlen. Zum Schälen 

von ungekochten Schwarzwurzeln immer Hand-

schuhe und eventuell auch eine Schürze 

tragen: der Saft des Gemüses färbt stark, 

hinterlässt auf Textilien und Haut 

seine Spuren.
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ASIATISCH-MEDITERRAN MARINIERTER LACHS MIT ORANGEN-MANDARINEN-GLASUR 

AN SCHWARZWURZELRISOTTO & WEINCREME AUS RICOTTA UND TRAUBEN ZUM DESSERT

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN 
1. MARINIERTER LACHS MIT 
ORANGEN-MANDARINEN-
GLASUR 
MARINADE
1 Bio-Zitrone, davon die 
Schale
1 Limette, in feine Scheiben 
geschnitten
2 EL Zucker
2 EL Meersalz
2 EL Koriander, zerstoßen
2 EL Fenchelsamen, zer-
stoßen
1 TL schwarzer Pfeffer, grob 
gemahlen 
12 – 15 g Bio-Ingwer, in 
Scheiben geschnitten
1 EL Honig
½ Bd. Dill, gehackt
1,2 kg Lachs, entgrätet, in 4 
Portionen geschnitten
GLASUR
2 Orangen, davon der Saft
5-6 Mandarinen, davon der 
Saft
1 Bio-Orange – davon die 
Schale, in Streifen ge-
schnitten

1 TL Orangenlikör
1 TL Orangen-Gelee
AUSSERDEM: 
1-2 TL Sonnenblumenöl 
zum Anbraten
Bunte Pfefferkörner & 
Dill-Grün zum Anrichten

2. SCHWARZWURZELRISOTTO
1,5 l kaltes Wasser
5 EL Zitronensaft
350 g Schwarzwurzeln
3 Frühlingszwiebeln, 
gewaschen, geputzt
1 EL Sonnenblumenöl
250 g Risottoreis
100 ml Prosecco
800 ml heiße Gemüse-
brühe
2 EL Frischkäse
1 EL Meerrettich, gerieben
Salz

3. WEINCREME VON RICOTTA 
UND TRAUBEN
400 g Schafsricotta
4 EL Zucker
1 EL Haferfl ocken (zart)
100 ml süßer Weißwein
4 EL kernlose Trauben, 
gewaschen, halbiert
4 Stück Cantuccini  
(ital. Mandelgebäck)



  

  

feinster Backzucker                                                         

ENDWOCHEN WOCHEN
ANGEBOT ANGEBOT
Angebote gültig vom Angebote gültig vom
21.11. – 23.11.2024 21.11. – 27.11.2024

Frisch Kost Laden Rosenhäusle
Tel. 07 51 - 5 57 92 29 • Brunnenplatz 11 • 88276 Berg

- Solange Vorrat reicht -
keine Haftung für Irrtümer u. Druckfehler

Rosenhäusle Tipp:

!!! Wieder da !!!!
Italienische Orangen und 

Clementinen aus Sizilien

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 7.30 - 19.00 Uhr

Samstag: 7.30 - 14.00 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Italien 

Brokkoli
 500g Pack

Spanien

BIO Zitronen
  500g Netz

Deutschland

Möhren
   1 kg Schale

1,11

1,49

Eilles Gourmet Cafe, 
Crema und Espresso 
1 kg Pack

12,99

Kinder Schoko 
Bons
200 g Tüte 2,99

-,88

Fahrer/in 
für Schultour gesucht

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser 
Team. 2 x tägl. morgens/nachmittags

Tel. 0160 - 582 44 11

Junge Berger Familie sucht ein Haus in Berg
Wir sind in Berg aufgewachsen und möchten gern hier bleiben. 

Wenn Sie Ihr Haus in naher Zukunft verkaufen, melden Sie sich gern. 
Wir würden uns sehr freuen von Ihnen zu hören!     Tel. 01525/754 58 89

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de
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Blättle 
IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:
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ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder





Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
zusammenstellen, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.



DIE ADRESSE VOR ORT! KW 47

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN BERG  ESCHACH, SCHMALEGG & TALDORF  HORGENZELL  WILHELMSDORF  WOLPERTSWENDE
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Schimmelsanierung 
inkl. Analyse

Wärmedämmung / Altbausanierung / 
Werterhaltung für Ihr Gebäude

Bock Stuckateur GmbH & Co.KG
Boscherhof 6
88263 Horgenzell
Tel. 07504 / 9151 28
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